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Damit wollte ich keinesfalls dir etwas unterstellen chilipaprika. Aber die Frage, was alles als
Lehrer herumläuft, ist goldrichtig und davon kann ich leider mit Blick auf einige in rechtlichen
Fragen oftmals etwas leichtsinnige Kollegen ein Lied singen:

Nicht nur kursieren immer noch zu vielen Wandertagen/Klassenfahrten etc. Elternbriefe, in
denen die Eltern die Lehrkräfte von der Aufsichtspflicht beim Schwimmen entbinden oO,
sondern ich habe auch schon so etwas mehrfach miterleben dürfen:

1) Vergangenes Jahr sollte ich einen Wandertag an einen Badesee begleiten und konnte zum
Glück der Klassenlehrerin obigen Elternbrief ausreden und die ganzen Nebenbedingungen für
schwimmen im Kontext Schule abklären. Kaum waren wir dort, erschien eine andere Klasse mit
Fahrrädern (natürlich ohne Sturzhelme und teils nicht verkehrssicher), schmissen die Räder ab,
die Lehrkräfte setzten sich auf die Wiese und die Kinder rannten quer über den Badesteg und
sprangen in den See. Keine der Lehrkräfte war überhaupt rettungsfähig und der
Schwimmmeister saß im Kassenhäuschen. Unsere Klasse war etwas angepisst, dass sie nicht
auch rein durften in diesem Moment. Den beiden Kollegen habe ich dann kurz den rechtlichen
Rahmen erklären und die Kinder aus dem Wasser holen dürfen.

2) Dieses Jahr wieder eine Anfrage zu einem ähnlichen Wandertag, geplantes Highlight:
Tretboot fahren. Meine Gegenfrage, wer denn als Rettungsschwimmer mitkomme, sorgte für
große Irritationen.

Ich will damit nur sagen, dass solche Hinweise schon oft genug bitter nötig waren. Es war nicht
meine Absicht, einen scheinbar sinnlosen Hinweis um seiner selbst Willen zu posten. Ich hoffe,
damit wird die Motivation deutlich 
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